
„Wissenschaft ist, was wir wissen, und Philosophie, was wir nicht wissen.“
Bertrand Russell

So redet nur eine taube Nuß daher..

„Was die Philiosophie beseitigen muß, ist die Gewißheit, 
sei es nun die des Wissens oder des Nichtwissens.“ 

Bertrand Russell
Der Mathematiker 'spricht'.

Wenn euere 'reine' Mathematik von Menschen wie Russell auf ihren 'heutigen Stand' gebracht  
worden ist, dann weiß ich, weshalb es in euerer Welt keine Wunder mehr gibt: Es ist ja alles  

'wissenschaftlich erklärbar'!

Dieser Schwachkopf Russell hätte sogar die Gelegenheit gehabt, Nietzsche persönlich zu treffen:
Was soll ein 'Denker' wert sein, der solche Gelegenheiten ausläßt?

und dann: Er überlebte Nietzsche um 70 Jahre....
Wie kann ein Mensch dennoch solchen Unsinn verbreiten?

Ratet:Wer mag diesen Mann gesponsort haben?

Einige meiner Schulkameraden und -kameradinnen im Philiosophie-Unterricht haben  
wahrscheinlich mehr gewußt, als jener berühmte britische Mathematiker.

Mein Mathematik-Lehrer am Gymnasium schrieb eine ganze Tafel voll 
mit seinen ominösen Formeln, trat dann zwei Schritte zurück, 

kratzte sich am Kinn, gewahrte irgendwo ganz oben
'nur' einen 'Fehler', 

wischte dann alles wieder weg,
 fing von vorne mit seinen Formalismen an,

wiederholte diese Tätigkeit so oft, 
bis keiner der staunenden Hörer und Seher mehr wußte,

woran er war – so daß also noch nicht einmal Reproduktion möglich war – stellte sich dann 
vor die versammelte Klasse und brüllte: 

„Hab' ich es hier denn nur mit Gehirnamputierten zu tun?“
Ich habe mein Abitur in Mathe mit sechs, in Philosophie mit eins, 

im Durchschnitt aller Noten mit 2,9 bestanden.

Seitdem ich Nietzsche verstanden und nachempfunden habe, ist mir klar:
Mathematik ist ein Teilgebiet der Philiosophie,

als ich Abitur 'machte' bin ich noch nicht so weit gewesen.

Was sind euere Macher anderes als Unsinn-Macher?
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